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beitrags von t(X> Fr. an den Lehrervcrein, über Bücheranschaffungen
an die Bibliotheken der BezirkSIchrervereine :e., schritt man zu der
Wahl eines neuen Comité'?. Als Präsident wurde gewählt: Prof.
Lang, als Vizepräs. Unterlehrer Wyß, zum Kassier und Sekretären
die Lehrer Studer, Scheidcgger und Stampfli. (Sol. Bl.)
Der verantwortliche Redaktor und Verleger: I. I. Uogt iu Diesbach bei Thun.

Schulausschreibungcn.
1) Die Elementarschule zu Noggwyl mit 80 Kindern. P stich ten: die

gesetzlichen. Besoldung in Baar Fr. 108 und Holz Fr. 37, Summa Fr. 145
(täglich nicht volle 40 Rappen!!) Prüfung am 26. Okt. Morgens 8
Uhr daselbst.

2) Die 3. Primarklasse zu Aarwange» mit Kindern. Pflichten: die
gesetzlichen. Besoldung: in Baar Fr. 2l4. ZV, wozu Wohnung sammt Garten
»nd Holz um Fr. 60, Summa Fr. 291: 30. Prüfung am 26. Okt., Nachmittags
4 Uhr daselbst.

3) Die Oberschule zu Bad hau S im Buch Holterberg mit 420 (!.') Kindern.
Pflichten: die gesetzlichen und üblichen (natürlich auch „Heize u Wüsche !")
Besoldung: in Baar Fr. 457. 39, wozn Wohnung und cirka 4 Juchart Pflanzland
um Fr. 80, Holz 4 Klafter um Fr. 32 uud, hörtS, hörtS! 4 Fuder Torf zu
Heizung des SchulofenS um Fr. 44. 40. isumnia Fr. 283. 79. IXàtione die
„Ofeheizi" für d'Schulzimmcr inbcgrinen. Prüfung d'^-chulkommissariat Hat'S
vergesse z'säge u d'Kanzlei der ErziehungSdircktion Hat'S — „überlucgt".

4) Die Unterschule zu genanntem Badhaus mit 420 Kindern. Pflichten:
Die dcS Obertchrcrs. Besoldung: in Baar Fr. 97, wozu Wohnung um

Fr. 40 und Holz und Torf — worans der ^chulofcn zu heize»!! — um Fr. 33.
58, «unnua Fr. 170. 58 (täglich, d'schulofeheizi dazu g'rcchnet, nicht volle 46
Rappen! Prüfling — i wciß nit. —

5) Die Schule zu ^scbüpberg bei «chüpfcn mit Kindern. Pfli chten :
nebst den gesetzlichen die gewöhnlichen. Besoldung: in Baar 4t2. 32, Land um
Fr. 50 sammt Wohnung und Garten um Fr. 76. 80 und 4 Klafter Holz um Fr.
44. 50 Summa Fr. 253. 62. Prüfung am 23. Okt. Morgens 9 Uhr.

6) Die Elrmcntarschule zu Rohrbach mit Kiudcrn. Pflichten: ncbst
den gesetzlichen die gewöhnlichen. Besoldung: Lummn 8uul»iî>ru»i Fr. 75 —
(täglich nicht volle 21 Einràpplcr! î — Heiliger Gott, welch elender Lohn
sür die Bildung der Kleinen! Rohrbach, Rohrbach! Du sorgst sehr pflicht-
vcrgcuc» für Dcinc Jugend! — Prüfung am 23. Okt. Morgens 9 Uhr. (DaS
^chulblatt wird die Nanicn derjenigen öpscnilich bekannt machen, weiche sich bci
dicsem Lohn um die schule bewerben. —

7) Tie schule zu Di eterSwvl bci RappcrSwyl mit 80 Kindern. Pflichten:
ncbst den gesetzlichen die gewöhnlichcn. Besoldung: in Baar Fr. 56. 27, wozu Wohnung

luit «chcucr, Garten und Land (4Vi Juchart) um Fr. 258. Holz 2>/2 Klftr.
um Fr. 30, Summa Fr. 344. 27. Prüfung ani 23^Okt. Morgens 9 Uhr.

8) Die >«cbule zu Buuschen bei Oberwvl im sümuenthal mit45 Kindern.
Pflichten: nebst den gesetzlich?» die gewöhnlichen. Besoldung in Baar Fr.
152. 17, wozu Wohnung, Holz, Atlmcntrccht und cirka 27 Klafter Pflanzland um
zus. Fr. 25, rumina Fr. 177. 17. Prüfung am 23. Okt. Morgens 9 Uhr zu
Oberwyl.

S) In der Kirchgemeinde Trub ->. die Schule zu Fankhaus mit 126
Kindern, I>. diejenige zu Spital mit 95 mindern und c, die zu Twären
mit 82 Kindern. Pflichten: ncbst dc» gesetzlichen die »blicken. Besoldungen:

für FaiikhauS Fr. 2l7. 50 in Baar; für Spital: in. Baar Fr. 145, wozu
Wohnung und etwas Land um zus. Fr. 72. 50, Lumina Fr. 217. 50; für Twäicir
baare Fr. 145 (täglich nicht volle 40 Nappcn! Prüfung am 25. Okt. Morgens

9 Uhr zu Trub.
40) Dir Oberschule zu Secdorfbci Aarberg mit 60 Kinder». Pslichtcn;

ncbst den gesetzlichen die übückcn. Besoldung: in Baar Fr. 16l. 74, wozu
Wohnung und Garten um Fr. 90. 58, Lumina Fr. 252. 32. Prüfung am 23.
Okt. Morgens 9 Uhr daselbst.

1t) Die Untcrschule zu Grafcnried mit 60 Kiudcrn. Pflich tcn: ncbst
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den gesetzlichen die gewöhnlichen. Besoldung: in Baar Fr. l81. Ig, wozu Wohnung

(ein Zimmer -c,) samint -/j Garten um Fr. 50. 72, Summa Fr. 253, 62.
Prüfung am 23. Okt. Morgens 9 Uhr daselbst.

12) Die Mittelschule zu Bargen mit 15 Kindern. Pflichten: nebst den
gesetzlichen die allgemein üblichen. Besoldung: in Baar Fr. 139, wozu Wohnung

sammt Antheil Garten und Scheuerwerk um Fr. 60, Holz und Land um Fr.
42. 86, summa Fr. 295. 86. Prüfung am 24. Okt. Morgens 9 Uhr.

13) Die Schule zu Schwendi bei GuggiSberg mit 70 Kindern. Pflichten:
nebst den gesetzlichen die gewöhnlichen. Besoldung: in Baar Fr. 128, wo-

zu 1 Juchart Pflanzland um Fr. 15, Summa Fr. 143 (täglich 39 Rp. Prü-
f«ng am 25. Okt. Nachmittags 1 Uhr zu GuggiSberg.

14) Die Oberschule zu Eriswvl mit Kindern. Pflichten: nebst den
gesetzlichen die üblichen (versteht sich auch „Wüsche u Heize"). Besoldung: in
Baar Fr. 489. 30, wozu Wohnung um Fr. 50, 4 Juchart Land sammt Beunde
um Fr. 21. 40 und Holz um Fr. 40, Summa Fr. 300. 70. Prüfung am 23.
Okt. Morgens 9 Uhr daselbst.

15) Die Oberschule zu Wvßachengraben ;
die obere Mittelschule daselbst und
die Wechselschule zu Neuligen-schwendi, jede mit cirka 100(ü) Kindern.

Pflichten: ncbst den gesetzlichen die gewöhnlichen (uberall „Heize u Wüsche" —
es cha's süst schint'S Meiner, als der Lehrer. Besoldung: sür die
Oberschule: in Baar Fr. 244; für die Mittelschule: in Baar Fr. 215; für Neu-
ligen-Schwendi: in Baar Fr. 202. Prüfung am 24. Okt., Morgens
Uhr zu Wvßachengraben.

16) Die Oberschule zu Gr a ßwyl bei Secbcrg mit 90 Kindern. Pflichten
nebst den gesetzlichen die allgemeinen üblichen (mit „Heize und Wüsche").

Besoldung: in Baar Fr. 215 wozu Wohnnng mit Scheune und Vz Garten um
Fr. 70; »/» Juch. Schulland Fr. 15; Hofstatt Fr. 22. 50; Getreide um Fr. 40.
Summa lFr. 440. Prüfung am 26 Okt. Mittags 12 Uhr daselbst.

17) Die Elementarschule zuGondiswvl mit? Kindern. Pflichten nebst
den gesetzlichen und dem „Wüsche und Heize" die Uebernahme der
Mädchenarbeitsschule: (also für eine Lehrerin.) Besoldung: in Baar Fr. 136
wozu Wohnung um Fr. 36. Summa Fr. 172. Prüfung am 26 d. Nachm. 2
Uhr daselbst.

48) Die Elementarschule zu Graben bei Rohrbach mit 80 Kindern.
Pflichten: die für solche Stellen gewöhnlichen. Besoldung: in Baar Fr. 144.
93. (Obschon es nit 40 Rappen macht im Tag, so st d'Lüt im Graben doch

verständiger als z'Rohrbach selber. — Prüfung am 2i. Okt. Nachm. 1 Uhr
daselbst.

19) Die Oberschule zu Oberstekh olz bei Lotzwvl mit Kindern. Pflichten
nebst den gesetzlichen die allgemein üblichen (kirchliche Funktionen sammt „Heize

und Wüsche" :c.) Besoldung: in Laar Fr. 145. 74. wozu Wohnung sammt
cirka 4 Juch. Land um Fr. 407. 44 und 2 Klstr. Tannenholz um Fr. 34. 29
Summa Fr. 287. 44. Prüfung am 20. d. daselbst.

20) Die Oberschule zu Bettenhause» bei Herzogenbuchscc mit 75 Kindcrn.
Pflichten nebst den gesetzlichen die bekannten Nebendieuste (natürlich auch „Wüsche
und Heize"). Besoldung: in Baar Fr. 200 wozu Wohnung mit Scheune um
Fr. 45, Holz um Fr. 34, Land cirka 4>/z Juch.um Fr. 70. Summa Fr. 360. P rü-
fu ng am 28. Okt. Mirr. 1 Uhr daselbst.^

2t) Nochmals die erste Primarklajse zu Langenthal mit Kindern.
Pflichten die gesetzlichen. Besoldung: mit Inbegriff einer Wohnung nm Fr.
72 Summa Fr. 869. 57. Prüfung am 26. Okt. Morg. 9 Uhr daselbst.

àhrerwahlen :

1) Hr. Fr. Meier, an die 3. Klasse zu Roggwvl, bisher daselbst.

2) Hr. Jak. Simonet, bisher in Bargen, an die Oberschule zu Epsach.
Z) Jungfer Margar. G ost eli an di Unterschule zu Epsach.
4) Hr. I. U. Schären, bisher zu Brandösch, an die Schule zu A cugstcru bei

Rücgsau.
5) Hr. N. Vieri, bisher zu Trubschachcn, nach Almcndingc» bei Münsingen.

WM" Zur Notiz!
Die Anzeigen, betreffend den „Bücher-Umsatz", müssen, der »bermaßlg vielen

Schulausschrcibungen wegen, verschoben werden. Wir bitten dießfallS um Emt-
schuldigung ^
^ ' Druck von A. Marli in Thun.


	

